
Die Mentoring-Partnerschaft

Das Förderprogramm IQ – Integration durch Qualifizierung 
zielt auf die nachhaltige Verbesserung der 
Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen ausländischer 
Herkunft ab. Daran arbeiten bundesweit Regionale 
Integrationsnetzwerke, die von Fachstellen zu 
migrationsspezifischen Schwerpunktthemen unterstützt 
werden. Das Programm wird durch das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales (BMAS) und die Europäische Union 
über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert 
und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
administriert. Partner in der Umsetzung sind das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und die 
Bundesagentur für Arbeit.

Das Projekt Die Mentoring-Partnerschaft Südostbayern wird koordiniert durch:

Stimmen von Mentor*innen

www.netzwerk-iq.de

Werden Sie Mentor*in – Gestalten Sie Zukunft!

Unsere Standorte: Augsburg und Regensburg

Kontakt: 
Die Mentoring-Partnerschaft Südostbayern 
Tür an Tür - Integrationsprojekte gGmbH 
Wertachstr. 29 
86153 Augsburg 
 
E-Mail: mentoring@tuerantuer.de

Ihre Ansprechpersonen:

Anne Pawletta (Augsburg) 
Tel.: 0821 90799703

Andrea Bader (Augsburg) 
Tel.: 0821 90799706

Gabriela Wolosz (Regensburg) 
Tel.: 0821 90799739

 
 
www.migranet.org/mentoring 
www.netzwerk-iq.de

Durch die Mentoring-Partnerschaft habe 
ich viele spannende Menschen kennengelernt, 
mit denen ich auch noch heute im Kontakt bin. 

Das Schöne am Mentoring ist, dass immer 
beide Seiten etwas dazulernen: die 

Mentees und die Mentor*innen. 

»

«Laetitia, Start-up Coach, Mentorin seit 2015

Mentoring – das war etwas ganz Neues für 
mich. Natürlich konnte ich als Referent bisher 

bei zahlreichen Vorträgen und Seminaren 
mein Wissen weitergeben, aber eins zu eins in 

direktem Kontakt, das ist etwas Besonderes, 
vor allem, wenn es, wie bei meiner Mentee, 

mit Erfolg belohnt wurde. Mitmachen!

»

«
Oliver, Architekt, Mentor 2021

Auf meinem eigenen beruflichen Weg 
hatte ich immer wieder gute Begleiter*innen, 

die mich unterstützt haben. Daher gebe 
ich meine Erfahrung gerne weiter. Außerdem 

bietet die Mentoring-Partnerschaft die 
Möglichkeit, Diversity-Management in den 

Unternehmen lebendig werden zu lassen.

»

«
Claudia, Psychologin, Mentorin 2016

www.migranet.org



Anmeldung als Mentor*in 
Vorstellungsgespräch 
Matching

Kick-off-Workshop &  
erstes Treffen als Tandem

Zusammenarbeit im Tandem  
& begleitende Workshops

Feedbackveranstaltung

Abschlussveranstaltung  
& Urkundenverleihung

Hier geht es zum Anmeldeformular

Augsburg:                           Regensburg: 

Die Mentoring-Partnerschaft möchte eingewanderte 
Fachkräfte – Mentees – dabei unterstützen, in 
Deutschland einen guten Einstieg in ihren Beruf zu 
finden. Dafür sucht die Koordinationsstelle Personen 
mit Berufserfahrung im gleichen Beruf aus Deutschland 
– die Mentorinnen und Mentoren. Sie begleiten jeweils 
eine*n Mentee fünf Monate lang beim beruflichen 
Start in Deutschland. Das Ziel: Mentees finden 
Arbeitsstellen, die zu ihren Qualifikationen und 
Kompetenzen passen.

Mentees bringen aus ihren Herkunftsländern 
Qualifikationen,  Berufserfahrung und  Sprach-
kenntnisse mit. Für den Einstieg in eine adäquate 
Beschäftigung im erlernten Beruf fehlen berufliche 
Netzwerke und Erfahrungen mit dem lokalen 
Arbeitsmarkt und seinen Anforderungen.  
Als Mentor*in helfen Sie dabei, diese Hürden zu 
überwinden.

Als Mentor*in profitieren auch Sie vom Programm:

•	 Erfahrungsaustausch mit einer internationalen 
Fachkraft aus Ihrem Beruf

•	 Einblick in aktuelle Trends am Arbeitsmarkt

•	 Ausbau eigener Führungs- und 
Beratungskompetenz

•	 Sensibilisierung für Diversity

Der Ablauf Die AnmeldungZiele des Programms

Die Koordinationsstelle berät Interessent*innen, 
sichtet die Anmeldeunterlagen und führt mit allen 
Mentees und Mentor*innen ein persönliches 
Gespräch. Die Entscheidung für die Matchings der 
Tandems trifft die Koordinationsstelle anhand der 
Übereinstimmung des beruflichen Profils und der 
Erwartungen und Wünsche der Mentees und 
Mentor*innen.

Im Mittelpunkt der Mentoring-Partnerschaft steht der 
Austausch im Tandem. Die Zeit für diesen Austausch 
beträgt 30 Stunden über eine Laufzeit  
von fünf Monaten. Zu Beginn der Zusammenarbeit 
besprechen Sie gemeinsam die Themen, an denen  
Sie im Tandem arbeiten möchten, und klären Ziele, 
Erwartungen und organisatorische Fragen für die 
Treffen.

Die Koordinationsstelle unterstützt Sie während der 
Laufzeit des Programms mit individueller Begleitung 
und Materialien und ist immer für Ihre Fragen da.

Wer kann Mentor*in werden?

Als Mentor*in bringen Sie mit:

•	 Mindestens fünf Jahre Berufserfahrung
•	 Offenheit	
•	 Bereitschaft, Erfahrungen weiterzugeben
•	 Interesse am Austausch mit einer eingewanderten 

Fachkraft aus Ihrem Berufsfeld
•	 Berufliche Netzwerke 

Sie können eine*n Mentee unterstützen bei:

•	 Entwicklung von Strategien für Beruf und  
Karriere in Deutschland

•	 Stellensuche und Bewerbungen
•	 Austausch über Arbeitsalltag und 

Unternehmenskulturen
•	 Aufbau eines beruflichen Netzwerks 

 
 
 
 
 
 

Die Mentees bringen mit:

•	 Hochschulabschluss

•	 Berufserfahrung im Herkunftsland

•	 Arbeitserlaubnis 

•	 Motivation

•	 Gute Deutschkenntnisse


